
Saisonrückblick Michael Hübner

Rumtopfregatta - es war richtiger Sport!

Stau auf der A44 und (zu) viele nette Gespräche beim Aufbau des Bootes und beim 
Einkranen sorgten bei der letzten Regatta des Jahres, am 09.11.2013 auf dem 
Baldeneysee, für eine gewisse Hektik an Bord des Spaßvogels, und zwar ausschließlich 
bei der Afterguard. Die Hektik war verantwortlich: 1. für den Verlust der besten Brille, 
2. für ungewollte Vollkreise und Tonnenberührungen, 3. für einen OCS, 4. für blaue 
Flecken (alles in Zusammenarbeit mir stürmischen Winden aus verschiedenen 
Richtungen). Der verständliche Frust konnte nach der dritten Wettfahrt erfolgreich 
bekämpft werden, und zwar bei ausgiebigen Versuchen, zu den herrlichen warmen 
Waffeln das beste Mischungsverhältnis zwischen Tee und Rum zu finden. Die 
ultimative Mischung („lass den doofen Tee doch gleich ganz weg“) brachte dann die 
Erkenntnis, dass es so nicht weitergehen konnte und so nahm die Crew sich vor, es 
am Sonntag besser zu machen, was mit einem vierten Platz auch gelang. Alles in 
allem ein versöhnlicher Abschluß und Gelegenheit zum Saisonrückblick:

Regatten:

Mit dem KZV „Spaßvogel“, GER 3822, waren wir am Start in/am: Steinhude, 
Duisburg, 3x Baldeneysee, Sorpe, Medemblik, Travemünde, Leopoldshafen, Pilsensee. 
Insgesamt Ranglistenplatz 33 ist ok. Mit der Club-BM bei der Regatta „ganz ohne“, mit 
einer Skippy 650 beim Blauen Band Rursee, mit einer Cometino 701 bei der 
Dickschiffregatta beim SCE.

Touren / Trainings / Sonstiges:

FD-Training am Starnberger See, div. KZV-Trainings, mit „Wappen von Bremen 3“ 
von Grönland nach Island und in der Deutschen Bucht. Überführung einer Compromis 
999 von Lelystad nach Rendsburg (über die Eider). Dazu noch Standdienst bei der 
Düsseldorfer Bootsausstellung, div. Jobs als Pressewart und Webmaster und Betriebs-
ausflug zum Rursee.

Herzlichen Dank diversen Steuerleuten und Vorschotern und besonders meiner Frau, 
die den ganzen Zirkus mehr als nur duldet.

Fazit:

Faul war ich nicht, aber in 2014 sollte etwas mehr Rursee im Programm sein, da war 
dieses Jahr der gefrässige kleine Terminwurm drin.


